
 
Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Eltern, 
 
die Voltaireschule ist eine sehr begehrte Schule in Potsdam, die sich nicht nur an einem 
attraktiven und zentralen Standort befindet, sondern auch ein sehr interessantes Konzept für 
die individuelle schulische Entwicklung der einzelnen Schülerinnen und Schüler hat. 
 
Wir sind eine „bewegte und lebendige“ Schule und stetig bereit, uns flexibel auf sich rasch 
verändernde Bedürfnisse einzustellen und so die Schule zukunftsfähig umzugestalten. Und 
da unser Leitbild unser Kompass ist, unser Schulprofil unsere Erfahrungen und die 
Bereitschaft einschließt, sich Neuem zu öffnen, hat das Kollegium der Voltaireschule neue 
Lehr- und Lernarrangements geschaffen. Das bedeutet für Euch, liebe Schülerinnen und 
Schüler, dass Ihr auch im kooperativen und fächerübergreifenden Unterricht in unseren 
Projektwochen und an weiteren Projekttagen individuell gefördert werdet, eine umfangreiche 
Allgemeinbildung erhaltet und kreativ, eigenverantwortlich und selbständig lernen könnt. 
 
Jeder ist bei uns willkommen, ob Groß oder Klein, ob sportlich oder musikalisch, ob zurück-
haltend oder forsch. Wir erwarten von Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, dass Ihr Freude 
am Lernen, Interesse für offene Unterrichtsformen und Teamarbeit habt. Wir werden unser 
Bestes geben, um Euch mit einer möglichst maßgeschneiderten Unterstützung, Förderung 
und Begleitung anwendungsbereites Wissen zu vermitteln und Euch dabei zu unterstützen, 
den Anforderungen der Gesellschaft im 21. Jahrhundert mit Verantwortungsbewusstsein, 
Weltoffenheit und Toleranz gewachsen zu sein. 
Dazu gehört an der Voltaireschule neben der Qualitätssicherung im Unterricht auch die 
inklusive Beschulung in kleinen Klassen und unser Profil „Medien und Kommunikation“, 
das schon in der Sekundarstufe I durch die Fächer Darstellendes Spiel und Musik ergänzt 
wird und Euch eine ganzheitliche ästhetische Bildung und Medienkompetenz vermittelt. 
Mathegenies, wissbegierige Naturwissenschaftler, Sportler, junge Künstler und Musikinteres-
sierte finden bei uns Anregung und Förderung in Arbeits- und Interessengemeinschaften 
sowie in dem Bläserorchester, in unserer sehr erfolgreichen Fußballmannschaft und auch im 
Team unserer Schülerzeitung. 
Die Voltaireschule ist auch eine „unbequeme“ Schule, weil wir uns verpflichten, einander zu 
achten und höflich miteinander umzugehen. Wir ermutigen alle, Unrecht beherzt entgegen-
zutreten, die Freiheit des Einzelnen in unserer Gemeinschaft zu schützen. Wir erwarten Kritik 
und bekennen uns zur Einhaltung vereinbarter Pflichten. Unsere Schulkultur ist die Basis für 
unser tägliches Miteinander. Als „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“ tragen 
wir eine hohe Verantwortung für die Vermittlung von Werten – insbesondere Respekt und 
Würde. 
Unser Ziel ist es, dass Ihr, liebe Schülerinnen und Schüler, den bestmöglichen Schul-
abschluss erreicht und Eure Schullaufbahn in zehn, zwölf oder dreizehn Jahren erfolgreich 
beendet. Durch eine Rhythmisierung des Schultages in Blockstunden mit einer langen 
Mittagspause gelingt ein entspanntes Lernen an unserer Schule, die nicht nur eine 
Bildungsstätte, sondern auch ein Lebensort ist. Einen Einblick in diesen Lebensort könnt Ihr 
auf unserem Schulfest im September – dem Voltairetag – oder an unserem Tag der 
offenen Tür im Januar erhalten. 
Somit wünschen wir uns Schülerinnen und Schüler, die Schule als Herausforderung be-
greifen, die gemeinsam mit uns denken und handeln, die Lebensfreude und Toleranz ver-
wirklichen wollen und die sich mit ihren Eltern für ihre Schule engagieren und sich unserem 
Leitbild anschließen. Nehmt diese Herausforderung an und gestaltet das Schulleben aktiv 
mit! 
Ich lade Sie, liebe Eltern, und Euch, liebe Schülerinnen und Schüler, ein, sich einen eigenen 
Eindruck von uns zu verschaffen und auch zu berücksichtigen, dass der Gestaltungsprozess 
unserer Schule stetig weitergeht. Weitere neue Ideen sind uns stets willkommen, denn auch 
Ihre Erfahrungen, liebe Eltern, können für uns eine Quelle neuer Visionen sein. Euch, liebe 
Schülerinnen und Schüler, wünsche ich Spaß beim virtuellen Erkunden unserer Schule. 
Macht euch sachkundig, vergleicht und scheut Euch nicht, uns kritisch zu hinterfragen! 
 
Karen Pölk 
Schulleiterin 


